
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Liebe Freundinnen und Freunde, 

 

wie Ihr wisst, haben wir nach den Ereignissen im Februar dieses Jahres um den ehemaligen Schatz-

meister Christian Goetjes eine Rechnungsprüfungskommission eingesetzt, um die Sachlage aufzuar-

beiten und so schnell wie möglich Klarheit über den entstandenen Schaden zu bekommen. Die Kom-

mission hat nunmehr ihren Bericht vorgelegt, den wir Euch anbei senden. Die Ergebnisse sind erschüt-

ternd.  

 

Christian Goetjes hat im Zeitraum zwischen den Jahresprüfungen im April 2010 und April 2011 mit 

offensichtlich krimineller Energie systematisch Gelder des Landesverbands veruntreut. Neben der 

Schadenshöhe hat uns als Vorstand der begangene Vertrauensbruchs heftig getroffen. Die Kommissi-

onsergebnisse werden selbstverständlich auch Konsequenzen für die Arbeitsteilung und Kontrolle im 

Landesvorstand sowie die Frage der Grenzen der Ehrenamtstätigkeit haben. Wie bereits auf dem klei-

nen Parteitag deutlich gemacht, ist für uns jedoch weiterhin Vertrauen eine essentielle Grundlage 

jeglicher Zusammenarbeit. Ohne Vertrauen können wir uns politische Arbeit nicht vorstellen. 

 

Selbstverständlich haben wir bereits im Februar die Finanzregeln des Landesverbands weiter ver-

schärft. Außerdem werden wir die vom Landesfinanzrat und der Kommission angeregten strukturellen 

Änderungen, soweit nicht bereits geschehen, unverzüglich umsetzen bzw. auf der kommenden Lan-

desdelegiertenkonferenz die Grundlagen für neue Regelungen schaffen. Mit der Feststellung des Ge-

samtschadens können wir nun auch zivilrechtliche Schritte einleiten, um den Anspruch des Landes-

verbandes auf die veruntreuten Gelder geltend zu machen. Zudem werden auf Basis des Jahresab-

schlussberichts 2010 derzeit der Nachtragshaushalt für 2011 sowie eine aktualisierte mittelfristige 

Finanzplanung erarbeitet. Es gibt dabei auch eine gute Nachricht: Trotz des angerichteten enorm ho-

hen Schadens werden wir die für das Jahr 2014 geplanten Wahlkampfrücklagen voraussichtlich auf-

bauen können. Dies liegt zum einen an deutlichen Einsparungen im Landeshaushalt 2010 sowie 

Sparmaßnahmen 2011, vor allem aber an den guten bundesweiten bündnisgrünen Wahlergebnissen 

und den daraus resultierenden höheren Einnahmen aus der staatlichen Parteienfinanzierung.  

 

Mit diesem Brief und dem Kommissionsbericht können wir nicht alle Fragen beantworten. Ähnlich wie 

wir haben sicher auch viele von Euch noch Nachfrage- und Diskussionsbedarf. Angesichts dieser für 

unseren gesamten Landesverband schwierigen Situation würde es uns sehr freuen, wenn Ihr auch 

weiterhin von öffentlichen Spekulationen abseht und uns stattdessen direkt anruft oder anschreibt 

oder uns zu einem Gespräch in Eure Kreisverbände einladet. 

 

Mit besten Grüßen 

 

Euer Landesvorstand 

 

Annalena Baerbock, Benjamin Raschke, Yvonne Plaul, Annedore Brüske-Dierker, Gerhard Kalinka, 
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